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PRODUKT GEWICHT KARTON ARTIKEL-NR. PACKUNGS EAN KARTON EAN BARCODE KARTON

Cheez-It
Double Cheese 120 g 14 7017775000 5053990177745 5053990177752

Cheez-It
Double Cheese 40 g 20 7017804000 5053990177929 5053990178049

Cheez-It 
Cheese & Chilli 120 g 14 7017781000 5053990177806 5053990177813

Cheez-It
Cheese & Chilli 40 g 20 7017806000 5053990177950 5053990178063

Cheez-It
Cheese, Sour 
Cream & Onion

120 g 14 7018326000 5053990177745 5053990177752

© 2026 KELLANOVA. ALL RIGHTS RESERVED.

40 g40 g

120 g

Unglaublich lecker.

Holen Sie jetzt den              in IHR REGAL.

5 053990 177752

5 053990 177813

5 053990 178049

5 053990 178063

5 053990 177752

NEU
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VIEL 
SPASS 
BEIM 
LESEN

Liebe Leserinnen und Leser,

- Anzeige -

Verlässlichkeit war und bleibt im-
mer ein Wert, der uns stark gemacht 
hat und uns auch in der Zukunft aus-
zeichnen wird. Die Entwicklungen 
der letzten Monate zeigen uns aber 
auch: Selbst in einer traditionsreichen 
Branche verschieben sich aufgrund 
der technischen und politischen Ent-
wicklungen die Wettbewerbsstruktu-
ren und Geschäftsbeziehungen müs-
sen entsprechend angepasst werden. 
Dadurch ergeben sich ebenso neue 
Chancen für uns.

Als Genossenschaft haben wir einen 
entscheidenden Vorteil: Wir sind 
stark, weil wir gemeinsam mit unse-
ren Mitgliedern handeln und uns wei-
terentwickeln.

Das gibt uns Stabilität, Unabhängigkeit 
und die einzigartige Möglichkeit, auf 
Veränderungen nicht nur zu reagieren, 
sondern sie aktiv mit unseren Mitglie-
dern zu gestalten. 

In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen 
zeigen, wie wir diesen genossenschaft-
lichen Gedanken nutzen, um Innovati-
onen voranzutreiben, Prozesse zu mo-
dernisieren und neue Kooperationen 
aufzubauen. All das mit einem Ziel: 
Ihre Wettbewerbsfähigkeit zu stärken 
und dabei gemeinsam unsere Zukunft 
zu gestalten.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und viel 
Spaß beim Lesen!

Herzliche Grüße

Dr. Martin Küssner und 
Niklas Müller
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Als Mitglied unserer Genossenschaft 
ziehen Sie viele Vorteile aus starken 
Sortimenten und den besten Einkaufs-
preisen. Doch neben dem Warenge-
schäft bieten wir Ihnen weitere Dienst-
leistungen und Services an, die Sie und 
Ihr Unternehmen erfolgreicher ma-
chen und vom Wettbewerb abheben 
– und das zu exklusiven Konditionen. 

STÄRKER IM 
SERVICE
01 | Der FÜR SIE 
Werbemittel-Webshop

Seit März dieses Jahres ist der FÜR SIE 
Werbemittel-Webshop online. Über 80 
Produkte führen wir in unserem Shop 
für Sie im Angebot, darunter klassi-
sche Werbeartikel wie Kugelschreiber, 
Einkaufswagenchips und Flaschenöff-
ner. Auch Werbetechnik-Produkte für 
Ihre Märkte und Filialen sowie Arbeits-
kleidung für Ihre Mitarbeitenden war-
ten hier auf ihren Einsatz bei Ihnen.

Sie genießen bei allen Produkten die 
Möglichkeit, eine voreingestellte Vor-
lage auszuwählen mit einem Design 
von FÜR SIE, DIE GETRÄNKEKÖNNER 
oder PAYBACK. Oder Sie laden direkt 
Ihre eigenen Druckdaten hoch und 
passen so Ihre Werbemittel individuell 
an den Auftritt Ihres Unternehmens 
an.

Falls Sie bestimmte Produkte im Web-
shop noch vermissen oder Fragen 
dazu haben, zögern Sie nicht, uns zu 
kontaktieren! Das Werbemittel-Team 
der FÜR SIE hilft Ihnen gerne weiter: 
werbemittel@fuer-sie-eg.de

02 | Shop-in-Shop-Lösungen

Ebenfalls seit März 2026 arbeiten wir 
mit einem der größten Paketzusteller 
in Deutschland zusammen: Hermes 
Germany GmbH.

Profitieren Sie durch diese Koopera-
tion, indem Sie in Ihrer Filiale einen 
Hermes PaketShop betreiben oder auf-
schalten: Ein integrierter PaketShop in 
Ihren Filialen steigert die Kundenbin-
dung und lockt neue Kundschaft an.

Hermes begleitet Sie bei der Integra-
tion und stellt ein kostenloses Technik- 
und Werbemittelpaket für Sie bereit 
– es sind keine Investitionen Ihrerseits 
erforderlich. Die zusätzliche Einnah-
mequelle und die digitale Sichtbarkeit 
Ihrer Standorte im Hermes PaketShop-
Finder stellen weitere Pluspunkte für 
Sie dar.

Alles, was Sie benötigen, ist eine sta-
bile Internetverbindung in Ihrem 
Markt, genügend Lagerfläche sowie 
eine positive Standortbewertung sei-
tens Hermes. Diese richtet sich nach 
Ihren Öffnungszeiten, nach der Lage 
und nach der Entfernung zur nächsten 
PaketShop-Filiale.

Maike Rieck
Tel. 49 (0) 221 16041-551
maike.rieck@fuer-sie-eg.de

Andre Stippel
Tel. 49 (0) 221 16041-541
andre.stippel@fuer-sie-eg.de

Der erste Kontakt mit Hermes muss 
über die FÜR SIE erfolgen, damit Sie 
als Mandant die FÜR SIE-Konditionen 
und Vergütungen erhalten. Wir geben 
Ihre Standort- und Kontaktdaten wei-
ter. Hermes wird Ihren Standort prü-
fen und alle weiteren Details mit Ihnen 
klären.

03 | Angebote zum Anfassen! 
Ihre Handzettel – unser Rundum-
Service

Jährlich verantworten wir bereits den 
Druck von über 31 Mio. Handzetteln 
sowie die Verteilung von knapp 15 
Mio. Handzetteln, deutschlandweit 
und für mehrere Kunden. Wir erstellen 
auch Ihnen gerne moderne Handzet-
tel-Designs, drucken diese zu günsti-
gen Preisen und übernehmen die Ein-
buchung von Verteilgebieten zu den 
gewünschten Verteilterminen. Dabei 
arbeiten wir mit zuverlässigen Dienst-
leistern zusammen und bieten Ihnen 
vorteilhafte Konditionen – unabhän-
gig davon, ob Sie das Komplett-Paket 
oder nur einen Teil der Leistungen bu-
chen möchten.

WhatsApp ist ein weitverbreiteter 

Messaging-Dienst. Doch er eignet sich 
nicht nur für den privaten Gebrauch, 
immer mehr Händler nutzen ihn für 
die Angebotskommunikation und den 
Prospektversand – kein Wunder, denn 
mit einer Öffnungsrate von 80 bis 95 %  
und einer Klickrate von bis zu 20 % er-
zielt WhatsApp die größte Interakti-
onsrate aller Kanäle im Bereich Social 
Media. Sie erreichen so mit Whats-
App-Marketing eine hohe Sichtbar-
keit Ihrer Angebote und Kampagnen. 
Überdies können Sie Ihre Kunden (im 
B2B- wie auch B2C-Geschäft) in Echt-
zeit personalisiert ansprechen, eine 
unbegrenzte Anzahl an Nachrichten 

STARK IM GESCHÄFT

Die neuen Dienstleistungen der FÜR SIE

Angebots-
kommunikation
Auch bei der digitalen Aussteu-
erung Ihrer Angebote sind wir 
Ihnen behilflich!

Werbemittel
Registrieren Sie sich jetzt für un-
seren Webshop und profitieren 
Sie von günstigen Preisen! Ihr 
exklusiver Vorteil: Sie erhalten 
auf alle Produkte 3 % Preisvor-
teil gegenüber dem tagesaktu-
ellen Webshop-Preis bei FLYER-
ALARM.

Paketshop
Sie bekommen zusätzlich eine 
monatliche Rückvergütung von 
bis zu 5 % gegenüber den Basis-
Konditionen von Hermes.

versenden und sogar Chatbots ver-
wenden. All Ihre Kampagnen lassen 
sich zudem individuell auswerten.

Für das Endkunden-Geschäft empfeh-
len sich zusätzlich Handzettelportale 
wie Bonial, Bring! oder Shopfully. Über 
Bonial (kaufDA und MeinProspekt) und 
Shopfully spielen Sie Ihre Prospekte lo-
kal aus und sprechen gezielt Kunden 
an. Mit Bring! werden Ihre Angebote 
direkt in digitale Einkaufslisten integ-
riert und wirken so genau im Moment 
der Kaufentscheidung. Erfreuen Sie 
sich an mehr Reichweite, größerem 
Lokalbezug und an messbarer Perfor-

Bild: panitanphoto | www.shutterstock.com

mance für Ihren stationären Handel!

Für weitere Rückfragen zu unseren 
neuen Dienstleitungen stehen Ihnen 
Maike Rieck und Andre Stippel zur Ver-
fügung.

Erfahren Sie hier mehr.
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Umsatz-
wachstum
Das Umsatzwachstum des 
FÜR SIE-Konzerns konnte per 31.12.2025 
gegenüber dem Vorjahr um 1,3 % 
gesteigert werden.

(Beinhaltet Zentralregulierungsumsätze der 
FS eG und FSZR sowie LHV Streckenumsätze und 
GVG-mandatierte Umsätze.)

Die Ausschüttungen stiegen 
im Berichtsjahr auf 8,4 Mio. € 

(im Vorjahr: 7,5 Mio. €). 
Sie lagen damit um 12 % über 

dem Vorjahresniveau. 

(Der Vorjahreswert war 
durch Nachbuchungen beeinflusst.)

Wenn gute Zahlen einfach 
schmecken

Mitgliederzahl Ausschüttungen
Food – Non Food 

2025248 Mitglieder zählt die 
FÜR SIE eG, darunter 
10 Neueintritte im Jahr 2025.

248

Gesamtumsatz 
FÜR SIE Zentralregulierung 

inklusive LHV und GVG

3,09 Mrd. €
2023

3,10 Mrd. €
2024

3,14 Mrd. €
2025

Bild: Bejo Studio | www.stock.adobe.com | KI-generiert und KI-modifiziert

ZUM ANBEISSEN

DECKT 30% DEINES TAGESBEDARFS
AN BALLASTSTOFFEN

Gerolsteiner Brunnen GmbH & Co. KG I Vulkanring, 54567 Gerolstein I Telefon: 06591 14–0 I www.gerolsteiner.de

GB_Anz FLOW - Ganz Nah 210x148_RZ1.indd   1GB_Anz FLOW - Ganz Nah 210x148_RZ1.indd   1 15.05.26   10:1015.05.26   10:10

- Anzeige -

Jetzt
bestellen!

JETZT
BESTELLEN

- Anzeige -

Regulierungs-
wachstum
Der Regulierungsumsatz 
erhöhte sich gegenüber dem 
Vorjahr um 2,6 %.

8,4 Mio. €



LAST STOP
FÜR SIE Generalversammlung 
� 2026 in Dresden

35 Grad. Flirrende Hitze über den Sandsteinfas-
saden Dresdens. Während sich die Elbmetropole 
vom 18. bis 20. Juni von ihrer sonnigsten Seite 
präsentierte, herrschte im Taschenbergpalais 
Kempinski eine zwar auch warme, aber ganz an-
dere Art von Energie: Wiedersehensfreude, in-
spirierende Gespräche und das gute Gefühl, Teil 
einer starken Gemeinschaft zu sein.

Schon beim Betreten der Hotellobby wurde deut-
lich, was die Generalversammlung der FÜR SIE 
seit Jahren besonders macht: Vertraute Gesich-
ter wurden herzlich begrüßt, Hände geschüttelt 
und Geschichten ausgetauscht. Zwischen Mit-
gliedern, Partnern und Mitarbeitenden liegen oft 
viele hundert Kilometer – und doch fühlte sich 
das erste Wiedersehen nach Monaten erstaun-
lich vertraut an.

Richtig heiß: 
Tradition und Wandel 
im Einklang

Der Auftakt beim Welcome Lunch im renommier-
ten Restaurant Kastenmeiers hätte passender 
kaum vonstatten gehen können. Auf der son-
nigen Terrasse wurde gelacht, angestoßen und 
diskutiert. Zwischen mediterranen Aromen und 
kühlen Getränken entwickelten sich beinahe bei-
läufig jene Gespräche, die eine Genossenschaft 
lebendig machen: über erfolgreiche Projekte, ak-
tuelle Herausforderungen im Handel und Ideen 
für die Zukunft.

Noch bevor das offizielle Programm begann, war 
spürbar, dass die Generalversammlung weit mehr 
verkörpert als eine formale Tagung.

Dresden 
in Zahlen: 

150 Gäste, 35 Grad 
und 3,14 Mrd. € 

Umsatz

13 HIGHLIGHTS · LAST STOP



Am Nachmittag richtete sich der Blick auf das 
vergangene Geschäftsjahr und gleichzeitig weit 
nach vorne. Im historischen wie auch modernen 
Kurfürstensaal des Taschenbergpalais, wo einst 
sächsische Kurfürsten Hof hielten, kamen unsere 
Mitglieder zur 63. ordentlichen Generalver-
sammlung zusammen. Geschäftszahlen wurden 
vorgestellt, Beschlüsse gefasst und wichtige Wei-
chen für die kommenden Jahre gestellt.

Dabei zeigte sich einmal mehr die wirtschaftliche 
Stärke der Genossenschaft. Mit einem Gesamt-
umsatz von 3,14 Milliarden Euro konnte die  
FÜR SIE im Geschäftsjahr 2025 einen neuen Re-
kord erzielen.

Einer der bewegendsten Momente gehörte je-
doch nicht den Zahlen: Nach zehn Jahren an der 
Spitze der Genossenschaft kündigte Vorstands-
sprecher Dr. Martin Küssner an, zum 31. Dezem-
ber 2026 aus dem Vorstand auszuscheiden.

Viele der Anwesenden verbinden mit seiner 
Amtszeit wichtige Entwicklungen und richtungs-
weisende Entscheidungen. Im Saal war spürbar, 
dass damit eine prägende Ära langsam ihrem 
Ende entgegengeht.

Gleichzeitig wurde der Fokus auf die nahe Zu-
kunft gerichtet. Mit Brian Beck wurde das de-
signierte Vorstandsmitglied vorgestellt. Er wird 
ab Oktober 2026 gemeinsam mit Niklas Müller 
Verantwortung im Vorstand übernehmen – ein 
starkes Signal dafür, wie selbstverständlich bei 
der FÜR SIE Kontinuität und Erneuerung zusam-
mengehören.

Und genau diese Einstellung zog sich wie ein ro-
ter Faden durch die gesamte Veranstaltung: Tra-
dition bewahren und gleichzeitig den Wandel ak-
tiv gestalten.

Geschichte erleben. 
Genuss teilen.
Während im Tagungssaal intensiv diskutiert 
wurde, entdeckten die Begleitpersonen die Stadt 
Dresden aus ganz unterschiedlichen Perspekti-
ven.

Manche ließen sich von den imposanten Kir-
chenräumen und den mächtigen Klängen histori-
scher Orgeln beeindrucken. Andere fanden beim 
exklusiven Pâtisserie-Kurs ihre kreative Seite 
oder schlenderten durch das charmante Barock-
viertel, in dem kleine Boutiquen, Galerien sowie 
Cafés Geschichte und Moderne auf erlebnisrei-
che Weise miteinander verbinden.

Am späten Nachmittag trafen schließlich alle wie-
der zusammen und es blieb etwas Zeit, um sich 
für den Abend zu erfrischen.

Gemeinsam Zukunft 
gestalten

15 14 LAST STOP · HIGHLIGHTS



Gemeinsam führte der Weg durch die warme 
Abendluft zur Eventlocation Kurländer Palais. 
Die untergehende Sonne tauchte die Dresdner 
Altstadt in goldenes Licht, während sich entlang 
der Straßen immer wieder kleine Gruppen bil-
deten, die plaudernd der ersten gemeinsamen 
Abendveranstaltung entgegenliefen.

Unter dem Motto „Elbflorentinische Sommer-
nacht“ erwartete die Gäste ein Abend voller Ge-
nuss und Begegnungen.

Ein spezielles Highlight war die kulinarische Be-
grüßung durch Spitzenkoch Gerd Kastenmeier 
persönlich. Mit viel Charme stellte er die einzel-
nen Speisen vor und nahm die Gäste mit auf eine 
kleine Reise durch die Aromen Italiens.

Zwischen historischen Mauern, stilvoll gedeck-
ten Tafeln und sommerlicher Livemusik entstan-
den genau jene Momente, die sich kaum planen 
lassen: neue Kontakte, intensive Gespräche und 
gemeinsames Lachen bis weit nach Mitternacht.

17 16 HIGHLIGHTS · LAST STOP



Abenteuer auf vier Rädern

Gleich mehrere Fahrzeugausfälle sorgten auf der 
Quad-Tour für ungeplante Boxenstopps und Un-
terbrechungen. Doch wer dachte, das würde die 
Stimmung beeinträchtigen, lag gründlich falsch: 
Mit Gelassenheit, großem Improvisationstalent 
und einer gehörigen Portion Humor wurden die 
technischen Zwangspausen kurzerhand zu zu-
sätzlichen Netzwerk-Pausen umfunktioniert. Die 
verbliebene, großzügige Fahrzeit wurde für spek-
takuläre Fahrten über Landstraßen und durch 
das Gelände genutzt. Am Ende brachte der Aus-
flug genau die Geschichten hervor, die vermutlich 
noch Jahre später auf den Gängen der Genossen-
schaft erzählt werden.

Hoch hinaus

Für alle, die den Tag besonders aktiv gestalten woll-
ten, bot der Kletterworkshop in der Sächsischen 
Schweiz die passende Herausforderung. Zwischen 
imposanten Felsformationen waren Teamgeist, 
Mut und Geschick gefragt – belohnt wurden die 
Teilnehmenden mit einem außergewöhnlichen 
Naturerlebnis und beeindruckenden Ausblicken. 

Genuss bei 35 Grad

Die reine Genießer-Tour durch die Dresdner In-
nenstadt forderte den Teilnehmenden angesichts 
der kontinuierlich steigenden Temperaturen 
ebenfalls einiges ab. Ein kurzes Unwetter und die 
ausgewählten kulinarischen Stationen der Stadt 
führten jedoch ausreichend Abkühlung herbei. 
Diese Tour endete im „schönsten Milchladen der 
Welt“, der Pfunds Molkerei. Hier erwartete alle 
Teilnehmenden ein frisches Glas Buttermilch, be-
vor es mit hübschen Oldtimerbussen wieder zu-
rück zum Hotel ging.

Ganz gleich, für welchen Ausflug man sich ent-
schieden hatte – am Ende kehrten alle mit vielen 
neuen Eindrücken und noch mehr Gesprächsstoff 
ins Hotel zurück.

Nach einer naturgemäß etwas kürzeren Nacht 
wartete der Freitag mit einem Programm auf, das 
so vielfältig ausgestaltet war wie die Interessen 
der Teilnehmenden.

Entschleunigung in Glashütte

Wer sich für die Fahrt in die weltberühmte 
Uhrenstadt entschieden hatte, tauchte in eine 
Welt ein, die auf faszinierende Weise wie ent-
schleunigt wirkte. In den Werkstätten der tradi-
tionsreichen Uhrenmanufaktur schien die Zeit 
tatsächlich langsamer zu vergehen. Mit höchster 
Konzentration, Pinzette und absolut ruhiger Hand 
entstehen dort Meisterwerke der Präzision.

Das weiße Gold von Meißen

Nicht weniger faszinierend präsentierte sich die 
Porzellan-Manufaktur Meißen. Das weltbe-
rühmte Porzellan wird hier bis heute in erstaun-
lich viel filigraner Handarbeit hergestellt. Jeder 
Handgriff sitzt perfekt, jede Bemalung erzählt 
von jahrhundertealter Tradition. Für viele bildete 
dieser Ausflug einen echten Kontrastpunkt zum 
oft hektischen Handelsalltag.

Fahrtwind im Elbtal

Währenddessen zog es die Sportlichen auf dem 
Rad hinaus in die Natur. Die gesamte Gruppe 
trotzte den hochsommerlichen Temperaturen 
mit beeindruckender Gelassenheit. Der Fahrt-
wind entlang der Elbe erfreute mit angenehmer 
Abkühlung, während Weinberge, Schlösser und 
Flusslandschaften beinahe im Minutentakt neue 
Postkartenmotive lieferten.

Zwischen Präzision, 
Elbtal und 
Quad-Pannen
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Kurz bevor sich die Gäste für den festlichen Gala-
abend zurechtmachten, zeigte sich Dresden noch 
einmal von seiner temperamentvollen Seite: 
Innerhalb weniger Minuten zog ein kräftiges 
Sommergewitter über die Stadt. Böiger Wind, 
Starkregen und dunkle Wolken stellten das Orga-
nisationsteam vor eine echte Herausforderung. 
Der Aufbau im Innenhof des Taschenbergpalais 
musste kurzfristig angepasst werden, der Beginn 
des Abends verschob sich leicht nach hinten.

Was zunächst nach einer organisatorischen 
Hürde aussah, entwickelte sich schnell zum 
nächsten Beispiel dafür, wie professionell und 
flexibel alle Beteiligten bei der FÜR SIE zusam-
menarbeiten.

Denn während draußen umgebaut wurde, nutz-
ten die Gäste die zusätzliche Zeit entspannt bei 
einem kühlen Getränk oder einer kurzen Ver-
schnaufpause im Hotel. Gelassenheit statt Hektik 
– auch das gehört offenbar zur FÜR SIE-Familie.

Als sich die Tore zum festlich geschmückten In-
nenhof schließlich öffneten, war vom Gewitter 
und von den Improvisationen kaum noch etwas 
zu spüren.

Wenn selbst das 
Wetter mitspielen 
möchte

Unter dem Motto „Zu Gast bei Gräfin Cosel“ er-
wartete die Gäste ein stimmungsvoller Sommer-
abend mit langen Tafeln, aufwendiger Floristik 
und sächsischen Spezialitäten. Den krönenden 
Abschluss bildete das exklusive „Lustwandeln im 
Grünen Gewölbe“.

Begleitet von den Darstellern von August des Star-
ken und der Gräfin Cosel, seiner wohl berühm-
testen und einflussreichsten Mätresse, öffnete 
sich eine Welt voller barocker Pracht, kunstvoller 
Schätze und spannender Geschichten. Zwischen 
Gold, Edelsteinen und jahrhundertealten Kunst-
werken verschmolzen Geschichte und Gegenwart 
auf eindrucksvolle Weise.

Wer danach noch nicht nach Hause wollte, ließ 
den Abend in der legendären „Bar 1705“ ausklin-
gen – mit einem letzten Getränk, vielen Gesprä-
chen und der Gewissheit, gemeinsam besondere 
Tage erlebt zu haben.

Eine Nacht bei 
Gräfin Cosel
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Mit vielen 
Geschichten im 
Gepäck
Als am Samstagmorgen die Koffer wieder im Ho-
telfoyer standen, nahmen die Gäste weit mehr 
mit nach Hause als Souvenirs aus Dresden. Sie 
nahmen neue Impulse mit. Wertvolle Gesprä-
che. Inspirierende Begegnungen. Gemeinsame 
Erlebnisse. Und das gute Gefühl, Teil einer Ge-
nossenschaft zu sein, die wirtschaftliche Stärke 
und menschliche Nähe auf besondere Weise mit-
einander verbindet.

Vielleicht bleiben die berühmten sächsischen 
Lerchen, die barocken Kulissen oder das überra-
schende Sommergewitter noch lange in Erinne-
rung. Vor allem aber werden es die Begegnungen 
sein, die bleiben. Denn genau sie machen die 
Generalversammlung der FÜR SIE Jahr für Jahr zu 
dem, was sie ist: ein freudiges Wiedersehen einer 
starken Gemeinschaft.

Und während die letzten Gäste ihre Heimreise an-
traten, richtete sich der Blick bereits nach vorne: 
Nach drei ereignisreichen Tagen in der Elbmetro-
pole übernimmt im kommenden Jahr eine Stadt 
den Staffelstab, die für skandinavische Gelassen-
heit, modernes Design und eine einzigartige Lage 
zwischen Wasser und Schären bekannt ist: Stock-
holm. Wir freuen uns auf Sie!

Save the Date
64. Generalversammlung

FÜR SIE Handels-
genossenschaft eG:
03. bis 05. Juni 2027

in Stockholm

Bis
denne!
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Ein Blick zurück – 
und nach vorn

HANDEL IM 
UMBRUCH

Digitales Kundenforum 2026: fit für die Zukunft

Kooperationen, Digitalisierung und neue regu-
latorische Anforderungen: Beim Digitalen Kun-
denforum am 5. März 2026 informierten sich 
zahlreiche Kunden und Mitglieder über aktuelle 
Entwicklungen innerhalb der FÜR SIE und im Han-
del.

Branche im Wandel

Das Digitale Kundenforum hat sich als feste Infor-
mationsplattform etabliert. Auch in diesem Jahr 
nutzten viele Teilnehmende die Gelegenheit, sich 
über strategische Projekte, Kooperationen und 
Branchentrends auf dem Laufenden zu halten.

Moderiert wurde die Veranstaltung von Stefan 
Goldhagen, Vertriebsleiter Food – Non Food. 
Interne Referenten sowie externe Experten be-
leuchteten Themenstellungen aus Einkauf, Lo-
gistik, Vermarktung, Digitalisierung und Regulie-
rung.

Kooperation mit REWE

Herr Dr. Küssner berichtete über den neuen Ko-
operationsvertrag zwischen der FÜR SIE eG und 
REWE. Die auf sieben Jahre angelegte Vereinba-
rung verbessert unter anderem die Konditionen 
für Großverbrauchersortimente und stärkt die 
Position der FÜR SIE in der Getränke-Zentralregu-
lierung.

Ausgewählte Themenbereiche wurden explizit 
vorgestellt. So erhalten einige Testkunden ab so-
fort Zugang zu Basiskonditionen im Mehrwegge-
tränkebereich. Darüber hinaus können sie über 
die FÜR SIE-Tochter LHV von Mehrweggetränken 
zu attraktiven Preisen profitieren.

Zudem sind jährlich fünf bis zehn gemeinsame 
Lieferantenverhandlungen mit der REWE Group 
Buying (RGB) geplant, um zusammen eine noch 
bessere Preisstellung zu erreichen. Ebenso wird 
die RGB bei der Verhandlung von konsolidierten 
Mengen unterstützen: Hierbei sollen durch ge-
bündelte Abnahmemengen der FÜR SIE Mitglie-
der bessere Konditionen gewährleistet werden.

Mehrweggetränke-Bezug im Test

Vorstand Niklas Müller stellte anschließend das 
Modell zum Bezug von Mehrweggetränken 
über die RFE detaillierter vor. Während über RFE 
bereits zahlreiche Artikel aus dem Lager- und 
Streckengeschäft verfügbar sind, werden Mehr-
weggetränke derzeit mit ausgewählten Kunden-
gruppen getestet.

Weitere Kunden möchten wir gegen Ende des 
Jahres einbinden. Ein breiterer Rollout ist für das 
kommende Jahr vorgesehen.

Vermarktung wird digital

Auch die Transformation der Vermarktung im 
Handel war ein Thema des Kundenforums. Klas-
sische Werbeformate verlieren zunehmend an 
Bedeutung, während digitale Kanäle an Gewicht 
zulegen.

Mit der Vermarktungsplattform der GVG entsteht 
eine zentrale Infrastruktur für digitale Marketing-
maßnahmen. Das Kernstück bildet ein Händler-
portal, über das verschiedene Kommunikations-
kanäle gesteuert werden können.

Bild: SFIO CRACHO| www.stock.adobe.com
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Eigenmarke, Digitalisierung und 
Regulierung

Weitere Programmpunkte waren die Einführung 
der Eigenmarke FÜR SIE professional basic, vor-
gestellt von Einkaufsleiterin Sonja Massafra, 
sowie Digitalisierungsansätze im Großhandel, 
die unter anderem anhand der Lösung Loql der 
REWE-Tochter OC Food Solutions von Clemens 
Tsalikis, Chief Operating Officer bei Loql, präsen-
tiert wurden.

Sascha Helmich, Funktionsbereichsleiter Risiko-
management, erläuterte die regulatorischen Ent-
wicklungen, die ebenfalls auf der Agenda stan-
den. Im Fokus standen die europäische Richtlinie 
NIS-2 zur IT-Sicherheit und die zunehmende Be-
deutung der E-Rechnung im Geschäftsverkehr.

Orientierung für die kommenden Jahre

Das Digitale Kundenforum zeigte auf, wie stark 
Kooperationen, Digitalisierung und neue regula-
torische Anforderungen momentan die Entwick-
lung der Branche prägen.

Für die Teilnehmenden bot die Veranstaltung da-
mit nicht nur Einblicke in aktuelle Projekte der 
FÜR SIE, sondern auch wichtige Orientierungs-
punkte für die kommenden Jahre. Und auch hier 
bleibt es dynamisch: So arbeiten wir bereits in-
tensiv an neuen Formaten, die Ihnen exklusive 
Insights in den Markt geben.

Retail Media im Aufwind

In diesem Zusammenhang gewinnt Retail Media 
an Bedeutung. Händler bieten Herstellern ver-
stärkt Werbeflächen im Handelsumfeld an, etwa 
über digitale Displays am Point of Sale.

Der Verkaufsort wird damit selbst zum Kommu-
nikationskanal. Hersteller erreichen Kundinnen 
und Kunden direkt im Kaufmoment, während 
Händler zusätzliche Vermarktungsmöglichkeiten 
erschließen.

Neue Services für Mitglieder

Vorstand Niklas Müller stellte auch neue Dienst-
leistungen für unsere Mitglieder vor. Dazu gehört 
der Hermes PaketShop im Shop-in-Shop-Modell, 
der zusätzliche Erlös- und Frequenzpotenziale 
entfalten kann.

Mit TEK – Themenexperten Kaufleute werden 
Mitglieder künftig stärker in strategische Themen 
eingebunden. Ergänzend informiert das digitale 
Format „Inside FÜR SIE Einkauf“ regelmäßig über 
aktuelle Entwicklungen im Einkauf.

Neu ist außerdem ein zentraler Werbemittel-
shop für Mitglieder.

Bild: Loql

Bild: Pixel-Shot| www.shutterstock.com

NEUE
FORMEL MIT 

PRO-VITAMIN

B5

FÜR BIS ZU  
80% 
GESCHMEIDIGERES
HAAR*

*IM VERGLEICH ZU UNBEHANDELTEM HAAR

260428_1_AZ_Schauma_Rewe_Fuer_Sie.indd   1260428_1_AZ_Schauma_Rewe_Fuer_Sie.indd   1 28.04.26   11:4328.04.26   11:43

- Anzeige -

26 HANDEL IM UMBRUCH · HIGHLIGHTS



Treffpunkt der Branche: die 
FÜR SIE Messe 2026

Wenn Innovation, Genuss und vertrau-
licher Austausch an einem Ort zusam-
mentreffen, dann ist wieder FÜR SIE 
Messe. In zwei Monaten öffnen sich 
die Türen der Koelnmesse zu einem 
Event, das weit mehr ist als eine klas-
sische Produktschau: Es ist ein Treff-
punkt für Ideen, Inspiration und part-
nerschaftlichen Dialog.

Zahlreiche Lieferanten und Dienst-
leister präsentieren ihre neuesten 
Produkte, Konzepte und Lösungen für 
Sie und Ihre Kundschaft. Dabei geht 
es nicht nur um Neuheiten, sondern 
vor allem um konkrete Anwendungen: 
Praxisnahe Use Cases und innovative 
Ansätze zeigen auf, wie sich Prozesse 
optimieren, Abläufe vereinfachen und 
neue Potenziale erschließen lassen.

Ein besonderer Anziehungspunkt wird 
erneut der zentrale Marktplatz sein, 
als Treffpunkt, Bühne und Genusszone 
zugleich. Hier verbinden sich fachliche 
Impulse mit kulinarischen Erlebnissen. 
Es erwarten Sie eine anregende Key-
note von Prof. Dr. Torsten Olderog, 
ein Expertentalk und viele persönliche 
Gespräche. Ein Live-Cooking mit Fern-
sehkoch Stefan Marquard, der exklu-
siv ein Gericht mit unserer Eigenmarke 
FÜR SIE Professional basic zubereitet, 
geschmacksintensive Verkostungen 
und ansprechende Produktpräsenta-
tionen schaffen eine lebendige Atmo-
sphäre, in der kollegialer Austausch 
ganz selbstverständlich entsteht.

Auch die Area für Investitionsgüter 
wächst weiter: mit mehr Fläche, zu-
sätzlichen Lieferanten und vor allem 
mehr Praxisbeispielen. Besucher erle-
ben hier vor Ort Lösungen, die Effizienz 
steigern, Arbeitsprozesse verbessern 
und den Blick auf zukünftige Entwick-
lungen der Branche richten.

Außerdem stellen diverse Newcomer 
sich selbst und ihre Produkte vor. Inno-
vative Marken, frische Konzepte und 
interaktive Formate laden zum Entde-
cken und Ausprobieren ein. Tastings, 
Samples und neue Produktideen ma-
chen diesen Bereich zu einem wunder-
vollen Erlebnisraum.

Gründe zum Feiern: 
Getränke-Expertise und eine 
starke Gemeinschaft

Ein besonderer Anlass gibt der Veran-
staltung in diesem Jahr zusätzlich ei-
nen festlichen Rahmen: 20 Jahre LHV. 

EIN TAG.
VIELE IMPULSE.

FÜR SIE MESSE

FÜR SIE MESSE
10. September 2026 
09:00 bis 17:00 Uhr 
Koelnmesse, Halle 2.1

ABENDVERANSTALTUNG 
Rheinterrassen 
Rheinparkweg 1, 50679 Köln

Bild: Koelnmesse

Dieses Jubiläum feiern wir gemeinsam 
– mit einem Glas Bier, Sekt oder Saft, 
vielen Begegnungen und der Gelegen-
heit, auf erfolgreiche Partnerschaften 
anzustoßen.

Die FÜR SIE Messe lebt insbesondere 
von den persönlichen Gesprächen – 
zwischen Kunden, Lieferanten und 
unserem Team. Es entstehen spontane 
Ideen, neue Kontakte und ein Aus-
tausch untereinander, der oft die bes-
ten Impulse liefert.

Den stimmungsvollen Abschluss bildet 
die Abendveranstaltung in den Rhein-
terrassen. Ein hochwertiges Catering, 
gute Getränke und der Blick auf die 
Kölner Skyline bieten einen stilechten 
Rahmen, um den Messetag entspannt 
ausklingen zu lassen.

Merken Sie sich den Termin am 10. 
September schon jetzt vor! Wir freuen 
uns darauf, Sie auf unserer Hausmesse 
begrüßen zu dürfen!

Bild: Koelncongress

Am 10. September 
ist es so weit: 

Unsere Hausmesse bringt 
Innovationen, starke Marken und 

persönliche Begegnungen 
zusammen. Freuen Sie sich auf 
attraktive Messekonditionen, 

spannende Aussteller, praxisnahe 
Lösungen und ein 

vielseitiges Rahmen-
programm!
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Es ist früh am Morgen, und an vielen 
Orten in Deutschland werden Regale 
mit Mehrweggetränken aufgefüllt 
wie auch Lieferungen geprüft – wäh-
rend im Hintergrund ein eingespieltes 
Gefüge dafür sorgt, dass alles flüssig 
funktioniert: die FÜR SIE Lebensmit-
telhandel-Verwaltungsgesellschaft 
mbH (LHV).

Seit 2006 koordiniert die LHV die 
Mehrweg-Getränkelogistik für die 
REWE Group. Was als logistische He-
rausforderung begann, hat sich zu ei-
nem etablierten und leistungsfähigen 
Modell entwickelt. Dessen Grundlage 
bildet ein national flächendeckendes 
Streckensystem, bei dem regionale 
Getränkefachgroßhändler die Märkte 
direkt beliefern – flexibel, effizient und 
nah am tatsächlichen Bedarf.

Im Zentrum steht dabei eine klare Auf-
gabe: Die LHV fungiert als Bindeglied 
zwischen Handel und Getränkelogistik. 
Sie strukturiert Prozesse, schafft Trans-
parenz und gewährleistet eine zuver-
lässige Steuerung der Warenströme.

Das Netzwerk ist über die Jahre konti-
nuierlich gewachsen: Mehr als 6.000 
Distributionsstellen sowie über 85 
Partner im Getränkefachgroßhandel 
mit rund 137 Lieferstandorten sind 
heute Teil dieser Struktur. Mit einem 
Netto-Jahresumsatz von über 1,2 
Milliarden Euro zählt die LHV zu den 
zentralen Steuerungseinheiten in der 
Getränkebranche.

Doch die Wirkung der LHV beschränkt 
sich längst nicht mehr nur auf den 
klassischen Lebensmitteleinzelhandel, 
sondern umfasst heute zudem die 
Segmente Convenience, Quick Com-
merce, Getränkemärkte und Groß-
verbraucher. Neben REWE setzen 
auch Mandanten wie WASGAU, Trans-
gourmet, PENNY, Coca-Cola, alldrink, 
Flink, REWE To Go bei Aral, Tante Enso 
und RFE auf ihre Kompetenz und effizi-
enten Strukturen.

Das Aufgabenfeld geht dabei weit 
über die reine Logistik hinaus: Die LHV 
steuert Sortimente, verhandelt Kondi-
tionen, sichert die Lieferqualität und 
verantwortet eine standardisierte Ab-
rechnung – jährlich für rund eine Mil-
lion Belege.

Auch im operativen Detail zeigt sich 
die Leistungsfähigkeit: Mit praxisorien-
tierten Hilfsmitteln wie der Leergut-Fi-
bel unterstützt die LHV die Märkte im 
Umgang mit Mehrweg-Leergut und 
stellt so einheitliche, effiziente Abläufe 
im Alltag sicher.

Ein wesentlicher Erfolgsfaktor ist die 
enge Zusammenarbeit mit dem mittel-
ständischen Getränkefachgroßhandel. 
Die Kombination aus regionaler Kom-
petenz und zentraler Steuerung stellt 
die Basis für stabile und leistungsfä-
hige Prozesse dar.

Mit Blick auf die Zukunft stehen ins-
besondere Digitalisierung, Prozess-
optimierung und effiziente Logistik im 
Fokus. Ein aktuelles Beispiel hierfür ist 
die Einführung von DESADV (Despatch 
Advice), dem elektronischen Liefer-
avis.

Die Optimierung der Bestellmengen 
durch eine „Stapelaufrundung“ sowie 
der Aktionsmengensplit leisten hierzu 
einen wichtigen Beitrag: Aktionsbe-
stellungen werden nicht mehr ge-
bündelt an einem Liefertag ausgelie-
fert, sondern auf mehrere Liefertage 
marktindividuell verteilt. Für den Ge-
tränkefachgroßhandel bedeutet das 
eine spürbare Entlastung in der Auslie-
ferung, während die Märkte von gerin-
geren Lagerbelastungen profitieren.

Verantwortet und strategisch weiter-
entwickelt wird die LHV heute von 
Niklas Müller (Vorstand/Geschäftsfüh-
rung) und Ralf Stäblein (Prokurist/Be-
reichsleitung LHV). Getragen wird das 
Ganze von einem starken, hoch enga-
gierten Team, das die Abläufe steuert 
und kontinuierlich optimiert.

20 Jahre LHV – das sind 20 Jahre, in 
denen aus einer Herausforderung Ver-
lässlichkeit gewachsen ist. Entstanden 
ist ein Zusammenspiel aus Struktur, 
Erfahrung und Menschen, das die Ge-
tränkebranche täglich bewegt und zu-
gleich bestens für die Zukunft aufge-
stellt ist.

ZWEI 
JAHRZEHNTE

85 PARTNER
137 LIEFERSTANDORTE

6.000+ DISTRIBUTIONSSTELLEN

Bild: Parilov | www.shutterstock.com

Leistungsstark. Handelnd. Verbindend. 

Happy

Birthday
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Die FÜR SIE eG stellt die Zusammen-
arbeit mit ihren Mitgliedern auf neue 
Beine: Es erwarten Sie frische Formate, 
die die genossenschaftliche Idee wei-
terentwickeln und die sich gleichzeitig 
noch stärker an den praktischen Be-
dürfnissen ausrichten. Unser Ziel be-
steht darin, Austausch, Mitgestaltung 
und wirtschaftlichen Mehrwert enger 
miteinander zu verzahnen.

Ein zentrales Element dieser Neuaus-
richtung sind die sogenannten The-
men-Experten-Kunde-Kreise (TEK). 
Sie bilden die Plattform für fachlichen 
Austausch, strategische Abstimmung 
sowie gemeinsames Handeln. Die TEK-
Kreise bündeln dabei unterschiedliche 
Themenschwerpunkte und ermögli-
chen es, Expertise gezielt einzubringen 
und Synergien bestmöglich zu nutzen.

Gemeinsam fiel die Entscheidung, drei 
TEK-Kreise ins Leben zu rufen:

01 | TEK Verhandlungen

Der Schwerpunkt dieses TEK-Kreises 
liegt auf dem Austausch mit den ein-
zelnen Lieferanten. Es werden gezielte 
Verhandlungsaufträge erstellt und die 
nötigen Vorbereitungen erarbeitet, 
um bedürfnisorientiert verhandeln zu 
können.

02 | TEK Aktionen

Im Fokus dieses TEK-Kreises stehen 
die Auswahl von Aktionsartikeln (mit 
dem jeweiligen Zeitraum dazu), die 
Abstimmung von Rahmenbedingun-
gen (etwa die Laufzeit einer Aktion) 
und saisonale Kampagnen.

03 | TEK Eigenmarke

In diesem TEK-Kreis werden Maßnah-
men zur Mengenbündelung bespro-
chen und eruiert. Auch das weitere 
Vorgehen bezüglich des Roll-outs und 
der Etablierung unserer Eigenmarke 
FÜR SIE professional basic sind Haupt-
bestandteile dieser Runde.

Zuletzt tagten die TEK-Kreise im April 
und im Mai – teilweise digital als Vi-
deokonferenz, teilweise auch vor Ort 
in den Räumen der FÜR SIE in Köln. 
Diese Austauschrunden haben wieder 
wesentlichen Input für die Zukunft un-
serer Genossenschaft gebracht.

Der TEK-Kreis Verhandlungen hat 
eine weitere Bewertung der Jahres-
gespräche vorgenommen und sich mit 
der Ausweitung unseres Lieferanten-
portfolios befasst. Der TEK Aktionen 
hat die Angebotskommunikation neu 
gedacht sowie die Messe 2026 vorbe-

reitet. Und der TEK Eigenmarke treibt 
beständig die Einführung unserer Ei-
genmarke voran.

Ergänzt werden diese TEK-Kreise und 
-Treffen durch „Inside FÜR SIE Einkauf“, 
ein neues, regelmäßiges Austauschfor-
mat speziell für einkaufsspezifische 
Themen. Hier liegt das Hauptaugen-
merk auf dem Wissenstransfer über 
allgemeine Marktentwicklungen und 
ausgewählte Rohstoffe. Ebenso stehen 
hier die aktuellen Verhandlungsstatus 
der geführten Jahresgespräche auf der 
Agenda. Es wird zudem auf die Trends 
und Neuheiten der Branche hinge-
wiesen, um unseren Mitgliedern stets 
neue Umsatzpotenziale aufzuzeigen.

Einige Veranstaltungen haben in die-
sem Jahr bereits erfolgreich stattge-
funden. Es folgen weitere Termine am 
19. August, 18. November und 11. De-
zember.

Mit diesen neuen Formaten schafft die 
FÜR SIE eG eine moderne, praxisorien-
tierte Plattform für Zusammenarbeit: 
nah an den Herausforderungen des 
Branchenalltags, gleichzeitig mit kla-
rem Blick auf die Zukunft der Genos-
senschaft.

FRISCH 
AUFGETISCHT

Neue und praxisnahe Formate

Professionell und preisbewusst –  
„FÜR SIE professional basic“ liefert genau das,  
was die Gemeinschaftsverpflegung und die 
Gastronomie brauchen: zuverlässige Qualität  
zum attraktiven Preis.

Die Basis
für jeden Tag  

Verfügbar ab 
Q2/2026
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Gemeinsam mit der EURO-FRIWA fand 
in diesem Jahr in Köln turnusgemäß 
die COIFFEUR-CMC Kommunikations- 
und Einkaufsbörse statt – das bundes-
weit einzige Branchenevent für den 
Friseurbedarfsgroßhandel.

Mit dem Gürzenich wurde dabei ein 
ganz besonderer Veranstaltungsort 
gewählt: Die historische Festhalle aus 
dem 15. Jahrhundert mit ihrer spät-
gotischen Fassade gilt als „gute Stube 
Kölns“. Im Herzen der Altstadt gelegen, 
bot sie den würdigen und festlichen 
Rahmen für die diesjährige Großhan-
delsbörse.

Gerade durch das sich stetig wan-
delnde Marktumfeld sind neue Im-
pulse und innovative Ideen für den Fri-
seurgroßhandel wichtiger denn je. Die 
Kommunikations- und Einkaufsbörse 
stellt hierfür die ideale Plattform dar: 
Im direkten Austausch mit den Liefe-
ranten können aktuelle Trends, neue 
Produktserien und zukünftige Ent-
wicklungen intensiv besprochen und 
kennengelernt werden. Und genau 
diese persönlichen Gespräche sowie 
partnerschaftlichen Begegnungen ge-
stalten das Sortiment der Friseurgroß-
händler letztendlich so vielfältig und 
lebendig.

Insgesamt präsentierten in diesem 
Jahr 33 Aussteller ihre Produkte und 

Neuheiten. Sowohl die CMC-Partner 
als auch die Friseurgroßhändler der 
EURO-FRIWA nutzten die Gelegenheit, 
wertvolle Eindrücke und Inspirationen 
mitzunehmen. Das Angebot reichte 
von professioneller Haarkosmetik 
namhafter Hersteller über hochwer-
tige Scheren und Elektrogeräte bis 
hin zu Bürsten, Accessoires und Bar-
ber-Produkten – kurzum alles, was das 
Friseurhandwerk begeistert. Neben 
den geschäftlichen Gesprächen blieb 
selbstverständlich auch Raum für per-
sönlichen Austausch und Networking.

Nach einem intensiven und abwechs-
lungsreichen Börsentag wartete die 
Abendveranstaltung im Kölner Scho-
koladenmuseum. In entspannter At-
mosphäre konnten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer den Tag bei einem 
mediterranen Buffet, kühlen Geträn-
ken und vielen weiteren Gesprächen 
ausklingen lassen. Für beste Stimmung 
sorgte ein DJ-Duo, das den gelungenen 
Veranstaltungstag beschwingt auf der 
Tanzfläche abrundete.

Rückblickend war die diesjährige Börse 
ein voller Erfolg. Marcello Sanna von 
der CMC zeigte sich äußerst zufrieden 
mit dem Verlauf der Veranstaltung:

„In einem außerordentlich schwieri-
gen Marktumfeld mit insgesamt rück-
läufigen Zahlen haben sich unsere Lie-

feranten und Mitgliedsunternehmen 
sehr gefreut, konzentriert an einem 
schönen Ort aufeinanderzutreffen, 
persönliche Gespräche zu führen und 
zu Börsen-Sonderkonditionen einkau-
fen zu können. Alle waren durchweg 
begeistert von der Börse und der Loca-
tion – wir haben ausgesprochen positi-
ves Feedback erhalten.“

Mit großer Vorfreude blickt die Bran-
che bereits auf die nächste Kommu-
nikations- und Einkaufsbörse im kom-
menden Jahr in Würzburg. Das Ziel 
bleibt das gleiche: an den diesjährigen 
Erfolg anknüpfen und den wertvollen 
Austausch mit Lieferanten und Part-
nern weiterführen.

GROSSE BÜHNE FÜR 

STARKE MARKEN 
UND NEUE IDEEN
COIFFEUR-CMC Kommunikations- und Einkaufsbörse
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So gewinnt Gastronomie heute – 
und Sie gewinnen mit ihr

Wenn Sie Ihre Kunden verstehen, sind 
Sie dem Wettbewerb voraus. Wir ha-
ben Jochen Pinsker zum Gespräch 
getroffen und geben Ihnen exklusive 
Einblicke in neueste Marktforschungs-
ergebnisse, die Ihnen den entschei-
denden Vorteil bei Ihren Gastro-Kun-
den verschaffen können.

01 | Herr Pinsker, Sie verfügen über 
ein tiefes Verständnis vom 
Außer-Haus-Markt. Welche drei 
Konsumtrends werden den Gastro-
nomie-Markt in den nächsten zwei 
Jahren am stärksten prägen?

Auch wenn Prognosen derzeit einem 
Blick in die Glaskugel entsprechen, las-
sen sich drei klare Trends erkennen: 
Erstens verschieben sich die Verzehr-
anlässe. Der Fokus geht weg vom rei-
nen Sattwerden hin zu einer stärkeren 
Differenzierung zwischen funktiona-
lem Essen und geselligen Erlebnis-
sen. Zweitens gewinnt ein stimmiges 
Preis-Leistungs-Verhältnis weiter an 
Bedeutung. Drittens steigt die Nach-
frage nach Speisen, die Genuss und 
eine bewusste Ernährung verbinden: 
lecker und zugleich leicht.

02 | Wie verändert die 
anhaltende Preissensibilität das 
Kaufverhalten?

Es geht weniger um Kaufzurückhal-
tung als um bewussteres Entscheiden. 
Erstens wählen viele Gäste gezielt 
günstigere Optionen und greifen eher 
zum Take-away-Döner, als dass sie ein 
Restaurant besuchen. Zweitens ver-
zichten sie häufiger auf Zusatzkäufe 
wie ein Dessert oder ein weiteres Ge-
tränk. Drittens zeigt sich eine De-Pre-
miumisierung: Statt zum Steak wird 
eher zur Frikadelle gegriffen, ohne 
dabei Abstriche bei der Qualität zu ak-
zeptieren.

03 | Wo sehen Sie dennoch Wachs-
tumspotenziale?

Trotz zahlreicher Herausforderungen 
steigen in einigen Bereichen die Be-
suche und Transaktionen. Wachstums-
potenziale liegen vor allem bei der Ziel-
gruppe 60 plus, im Frühstücksgeschäft 
(auch getrieben durch mehr Single-
haushalte) sowie im Delivery- und Mit-
nahme-Segment. Eine zentrale Rolle 
dabei spielt Convenience. Und darü-
ber hinaus war es noch nie so einfach, 
Essen zu bestellen oder mitzunehmen, 
nicht zuletzt dank digitaler Lösungen.

Jochen Pinsker ist 
als Industry Advisor Food-

service Europe bei Circana einer 
der profiliertesten Experten für 

den Außer-Haus-Markt im deutsch-
sprachigen Raum. Seit vielen Jahren 

analysiert er Konsumverhalten, 
Marktentwicklungen und Trends 
in Gastronomie, Gemeinschafts-

verpflegung und 
Handel.

Bild: Masarik | www.stock.adobe.de

SO TICKT DER GAST VON HEUTE

SNACK, 
SPEED, 
EXPERIENCE

04 | Welche Warengruppen 
überraschen aktuell mit unerwarte-
ter Dynamik – positiv wie negativ?

Positiv entwickeln sich insbesondere 
Desserts und Süßspeisen, getrieben 
durch den Trend zur Snackifizierung 
und zu kleineren, kombinierbaren An-
geboten. Auch Suppen sowie Heiß-
getränke, im Speziellen Kaffeespe-
zialitäten, legen zu. Impulse kommen 
hier aus dem wachsenden Frühstücks-
geschäft und der post-pandemischen 
Rückkehr ins Büro. Schwächer als er-
wartet entwickeln sich dagegen Sand-
wiches, obwohl vergleichbare Katego-
rien wie Burger deutlich wachsen.

05 | Welche Erfolgsfaktoren sehen 
Sie für Großhändler?

Großhändler können vor allem in drei 
Bereichen überzeugen: erstens durch 
höhere Convenience-Stufen, etwa 
mit vorverarbeiteten Produkten, die 
Gastronomiebetriebe angesichts des 
Personalmangels entlasten; zweitens 
durch mehr Flexibilität, um die zuneh-
mend schwierigere Planbarkeit aus-
zugleichen; drittens durch ein tiefes 
Verständnis für ihre Kunden, speziell 
durch beratungsstarken Vertrieb und 
praxisnahe Lösungen.

Jochen
Pinsker
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06 | Wo wird im Foodservice aktuell 
am meisten Geld liegen gelassen – 
und welche konkreten Stellschrauben 
sollten Betreiber jetzt drehen, um 
Umsatz und Marge schnell zu 
verbessern?

Umsatzpotenziale bleiben in erster Li-
nie durch reduzierte Öffnungszeiten 
und personell bedingte Auslastungs-
grenzen ungenutzt. Hinzu kommen 
Defizite im Service, beispielsweise bei 
Geschwindigkeit und Qualität. Auch 
digitale Lösungen wie Self-Checkout 
oder QR-Bestellungen werden noch 
zu wenig genutzt, obwohl sie Prozesse 
effizienter gestalten und zusätzlichen 
Umsatz ermöglichen.

07 | Welche Food- und Getränke-
Konzepte funktionieren aktuell 
besonders gut in der Außer-Haus-
Verpflegung?

Erfolgreiche Konzepte lassen sich we-
niger an einzelnen Segmenten fest-
machen als an ihrer konsequenten 
Umsetzung. Äußerst gut funktionieren 
Angebote, die mehrere Kanäle bedie-
nen, also Verzehr vor Ort, Mitnahme 
und Lieferung, und dabei digitale 
Lösungen gezielt einsetzen. Zudem 
gewinnen inklusive Konzepte an Be-
deutung. Wer unterschiedliche Ernäh-
rungspräferenzen mit hochwertigen 
Alternativen abdeckt, trifft den Nerv 
der Gäste.

08 | Wie relevant ist Nachhaltigkeit 
tatsächlich im Kaufentscheid – 
und wo klafft noch eine Lücke 
zwischen Anspruch und Verhalten?

Nachhaltigkeit ist vielen Gästen wich-
tig, soll aber möglichst unkompliziert 
daherkommen und wird unterschied-
lich interpretiert, so zum Beispiel über 
Regionalität, Saisonalität oder Ver-
packung. Bei Verpackungen besteht 
weiterhin Handlungsbedarf: Nachhal-
tige Alternativen fehlen häufig, und 
Mehrweg-Pfandsysteme funktionieren 
bislang nur eingeschränkt. Im Bereich 
Plant-based zeigt sich ein klarer Trend: 
Stark verarbeitete Ersatzprodukte ver-
lieren an Attraktivität. Stattdessen 
greifen viele Menschen bevorzugt zu 
natürlichen, pflanzenbasierten Optio-
nen wie Gemüse. Für die Gastronomie 
bedeutet das: Angebote schaffen und 
aktiv kommunizieren. Gleichzeitig wird 
fehlende Nachhaltigkeit eher negativ 
wahrgenommen, während sie aller-
dings nur für einen kleineren Teil der 
Gäste ein klares Entscheidungskrite-
rium darstellt.

09 | Gesunde Ernährungsformen und 
diverse Ansätze, auch angeregt durch 
Social Media, werden den 
Konsumentinnen und Konsumenten 
immer wichtiger. Gleichzeitig altern 
Trends in Windeseile und sind 
morgen schon wieder outdated. Wie 
schafft es ein Großhändler, auf den 
vielen Wellen mitzuschwimmen? 
Oder ist die Notwendigkeit gar nicht 
so groß wie angenommen?

Im privaten Konsum sind solche Trends 
stärker ausgeprägt als in der Gastrono-
mie, denn hier steht die Geselligkeit oft 
stärker im Vordergrund als eine strikt 
ausgerichtete Ernährung. In funktiona-
len Bereichen wie Kantinen gewinnen 
Themen wie High Protein oder Low 
Carb jedoch an Bedeutung. Für Groß-
händler ist dabei vor allem Fingerspit-
zengefühl gefragt: Ausschlaggebend 
ist, zwischen kurzfristigem Hype und 
nachhaltigem Trend zu unterscheiden 
und zu verstehen, warum ein Produkt 
oder Segment gerade wächst.

10 | Wenn Sie unseren Kunden einen 
konkreten Rat geben müssten: 
Welche eine strategische Maßnahme 
sollten sie jetzt angehen, um 
zukunftssicher aufgestellt zu bleiben?

Entscheidend ist, konsequent auf 
mehr Convenience und Flexibilität zu 
setzen. Höhere Convenience-Stufen, 
etwa durch vorverarbeitete Produkte 
ohne Qualitätsverlust, helfen dabei, 
Personalmangel abzufedern. Gleich-
zeitig sollten Prozesse flexibler gestal-
tet werden, zum Beispiel durch kür-
zere Vorbestellzeiten und häufigere 
Lieferoptionen.

11 | Eine persönliche Frage: Sind Sie 
persönlich auch Trend-Sucher? 
Lag zum Beispiel Dubai-Schokolade 
vor zwei Jahren schon in Ihrem 
Süßigkeiten-Schrank oder eher die 
klassische Trauben-Nuss-Tafel?

Definitiv nicht – in Bezug auf Essen 
und Trinken bin ich selbst wenig expe-
rimentierfreudig.

Bild: FOTOFILIA Maciej Pazera | www.shutterstock.com

- Anzeige -

Ihr nachhaltiger 
Mehrumsatz beginnt 

mit mehr Convenience, 
mehr Flexibilität und 

mehr Service.
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DIE KUNST DER 
LEISEN 
PERFEKTION

Oft sind es die leisen Momente, in de-
nen Großes entsteht: ein erster Löffel, 
eine perfekte Textur, ein Geschmack, 
der bleibt. Genau dort beginnt die 
Welt von Sophie Mussotter – einer Pa-
tissière, die ihr Handwerk nicht nur be-
herrscht, sondern neu denkt.

2023 schreibt sie Geschichte: Als erste 
Frau gewinnt sie den Titel „Patissière 
des Jahres“ – ein Erfolg, der sich aus 
Talent, Disziplin und einem feinen Ge-
spür für Details entwickelt hat.

Ihr Weg ist geprägt von einer klassi-
schen Ausbildung und viel Küchen-

praxis. Im Zwei-Sterne-Restaurant 
Goldberg in Fellbach legt sie die Basis, 
später übernimmt sie Verantwortung 
als Chef-Patissière in einem Gastro-
nomiebetrieb in der Region Stuttgart. 
Heute arbeitet sie im Grand Hotel in 
Wien – ein Ort, an dem Präzision und 
Ästhetik täglich neu definiert werden.

Was Sophie Mussotter auszeichnet, ist 
ihre Haltung: Patisserie ist für sie ein 
durchdachtes System, kein starres Re-
zept. Kreativität trifft auf Effizienz; Ge-
nuss auf Funktionalität.

„In der Gastronomie geht es darum, 
Prozesse zu optimieren, ohne Kompro-
misse beim Geschmack einzugehen.“

Dieser Anspruch prägt auch ihre Zu-
sammenarbeit mit Philadelphia Pro-
fessional. Gemeinsam entstehen Krea-
tionen, die nicht nur geschmacklich 
überzeugen, sondern auch im Alltag 
gelingen – unter Zeitdruck und in gro-
ßen Mengen.

„Die cremige Textur eröffnet viele Frei-
heiten in der Entwicklung.“

Dabei denkt sie immer weiter: Was 
lässt sich vorbereiten? Was kann ein-
gefroren werden? Was funktioniert 
auch am nächsten Tag noch perfekt? 
Diese Fragen machen den Unterschied 
aus zwischen kreativer Idee und pra-
xistauglichem Konzept.

Ihre Kreationen wirken mühelos, wie 
eine Matcha-Schnitte mit Kokos und 
Ananas oder Varianten mit Beeren 
und Schokolade. Unterschiedliche Ge-
schmackswelten, basierend auf klaren 
Strukturen – mit kleinen Anpassungen 
und großer Wirkung.

Auch Klassiker interpretiert sie neu:

„Gerade bei Desserts wie Crème brû-
lée ist es spannend zu sehen, wie man 
sie vorbereiten und flexibel einsetzen 
kann.“

Was entsteht, ist keine Showküche, 
sondern echte Anwendbarkeit, kom-
biniert mit einem feinen Gespür für 
Genuss.

Inspiration findet sie überall: im All-
tag, in der Freizeit, in spontanen Mo-
menten. Diese Offenheit zeigt sich 
auch im Umgang mit neuen Ernäh-
rungsformen.

„Vegane Varianten lassen sich inzwi-
schen einfach verarbeiten – das eröff-
net neue Möglichkeiten.“

Es ist die Mischung aus Neugier, Struk-
tur und Leidenschaft, die ihre Arbeit 
prägt. Die Patisserie erscheint bei ihr 
einfach, obwohl sie hochkomplex ist.

Am Ende bleibt kein lauter Effekt – was 
bleibt, ist ein Gefühl.

ZWISCHEN GENUSS UND EFFIZIENZ

Bild: Philadelphia

Bild: Philadelphia

Sophie 

Mussotter

Bringe deine Desserts mit Sophie Mussotter, 
Patissière des Jahres 2023, 

bei einem Philadelphia Dessert Workshop auf das nächste Level. 

SICHERE DIR DEINEN 

PLATZ AN SOPHIES 

SEITE!

1. @PhiladelphiaProfessional auf Instagram folgen 
2. Lieblingsdessert mit Philadelphia zubereiten 

3. Foto oder Video machen: Setze dein Rezept ins Rampenlicht 
4. Auf deinem öffentlichen Instagram: Post deines Rezeptes. Hashtag #PhiladelphiaLieblingsdessert 

und verlinke @PhiladelphiaProfessional 
5. Teilnahmezeitraum beachten: Nur Beiträge vom 01.07. bis 30.09.2026 nehmen teil.
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1935 gründete Hugo Heise seine Mi-
neralwasserfabrik – heute ist HSE ein 
führender Getränkegroßhändler im 
Ruhrgebiet in vierter Generation, mit 
eigenem Fachmarkt-Netz. Doch die 
Branche steht unter Druck: Veränderte 
Konsumgewohnheiten, Fachkräfte-
mangel, steigende Kosten und die Di-
gitalisierung verwandeln das Geschäft 
grundlegend. Gleichzeitig entstehen 
neue Chancen.

Wie sich HSE hinsichtlich dieser Her-
ausforderungen positioniert, erklärt 
Geschäftsführer Peter Heise im Ge-
spräch.

01 | Herr Heise, HSE ist ein familiär 
tief verwurzeltes Unternehmen. 
Wie wichtig ist Ihnen Familie im 
Spannungsfeld zwischen Tradition 
und Unternehmensführung?

Familie steht für mich an erster Stelle 
– gemeinsam mit unserem Unterneh-
men und meinen Freizeitaktivitäten, 
unter anderem im Bereich meiner Kir-
chengemeinde. Wenn diese drei Dinge 
im Gleichgewicht sind, ergibt sich ein 
erfülltes Leben.

02 | Sie sind heute sowohl im Ge-

tränkegroßhandel als auch im 
stationären Fachmarkt aktiv. Welche 
Rolle spielen diese beiden Geschäfts-
felder heute für Ihr Unternehmen – 
und wie ergänzen sie sich?

Beide Geschäftsfelder sind eng mit-
einander verzahnt und voneinander 
abhängig: Der Großhandel sichert Sor-
timentsvielfalt, Lieferqualität und Wa-
renverfügbarkeit für den Fachmarkt. 
Umgekehrt stärkt der Fachmarkt un-
sere Marktpräsenz.

Ohne diese Kombination würden wir 
uns zu stark von einem einzelnen Ge-

schäftsfeld – sei es dem Großhandel 
oder dem stationären Fachmarkt – ab-
hängig machen. Deshalb ist gerade das 
Zusammenspiel beider Bereiche ein 
entscheidender Erfolgsfaktor für uns.

03 | Seit Jahren stehen einzelne 
Warengruppen wie Bier oder Wein 
stark unter Druck. Zugleich hat sich 
der Außer-Haus-Konsum positiv 
entwickelt. Welche Entwicklungen 
sehen Sie aktuell im Getränke-
gesamtmarkt und wo erkennen Sie 
Wachstumspotenziale?

Wir beobachten, dass sich die Ver-
brauchergewohnheiten deutlich ver-
ändern. Klassische Gebinde wie die 
Kiste Bier verlieren an Bedeutung, 
stattdessen greifen Kundinnen und 
Kunden häufiger zu kleineren Einhei-
ten. Die gekauften Mengen pro Ein-
kauf werden insgesamt geringer.

Gleichzeitig wächst die Produktvielfalt 
stetig. Darauf reagieren wir, indem wir 
unser Einwegsortiment im Großhandel 
gezielt ausbauen, um die Nachfrage 
optimal zu bedienen und Rückgänge 
im Mehrwegbereich auszugleichen.

Wachstumspotenziale sehen wir vor 
allem in flexiblen Angeboten im Sor-
timent, die sich an den veränderten 
Konsumgewohnheiten orientieren.

04 | Alkoholfreie Alternativen, 
Low-&-No-Produkte oder neue 
Getränkekategorien gewinnen an 
Bedeutung. Welche Trends nehmen 
Sie aktuell in Ihrer Produktpalette 
wahr – und wie reagieren Sie darauf?

Wir bieten alkoholfreie Alternativen 
an, sehen aber noch keinen Massen-
markt. Die Nachfrage hiernach zeigt 
sich punktuell – deshalb reagieren wir 
gezielt und bedarfsgerecht.

05 | Als GVG-Partner sind Sie Teil 

einer konzeptstarken und 
zukunftsorientierten Kooperation. 
Die gemeinsame Tochtergesellschaft 
von FÜR SIE und REWE treibt 
insbesondere die Digitalisierung im 
Handel voran. Welche Rolle spielt 
die Digitalisierung für Ihre Märkte – 
und wie erleben Sie diesen 
Transformationsprozess?

Die Digitalisierung ist für uns ein zent-
raler Baustein der Weiterentwicklung. 
Das beginnt bereits bei der Werbung: 
Wir haben den klassischen Papier-
handzettel weitgehend durch digitale 
Kanäle wie kaufDA oder Bonial ersetzt. 
Auch neue Formate wie WhatsApp-
Marketing, Facebook und Instagram 
setzen wir gemeinsam mit der REWE-
FÜR SIE GVG erfolgreich ein.

Darüber hinaus investieren wir in di-
gitale Bildschirme in den Märkten, 
um unsere Kundschaft moderner und 
gezielter anzusprechen. Insgesamt er-
leben wir den Wandel als kontinuier-
lichen Prozess, den wir aktiv mitgestal-
ten.

06 | Der Handel steht heute unter 
hohem Druck: Fachkräftemangel und 
steigende Kosten prägen den Alltag. 
Welche Herausforderungen 
begegnen Ihnen aktuell im 
operativen Geschäft – im Großhandel 
wie auch im Fachmarkt?

Der Fachkräftemangel trifft uns stark. 
Gerade im Großhandel zeigt sich das 
sehr konkret: Wir schaffen inzwischen 
sogar eigenen Wohnraum, um Mit-
arbeitende aus dem Ausland für einen 
begrenzten Zeitraum zu gewinnen. Die 
Einsätze sind allerdings oft nur tempo-
rär, die Fluktuation ist hoch und Ein-
arbeitungsprozesse wiederholen sich 
ständig. Das bindet Ressourcen und 
macht eine stabile Personalplanung 
äußerst schwierig.

Im Einzelhandel liegt die Herausfor-
derung vor allem in der Qualität und 

ZWISCHEN 
BIERKISTE UND BITS
WIE HSE DEN WANDEL MEISTERT

der Verfügbarkeit qualifizierter Mitar-
beitender. Hier geht es darum, gutes 
Personal zu finden, zu entwickeln und 
langfristig zu binden.

Ebenso steigen die Anforderungen an 
Effizienz und Wirtschaftlichkeit konti-
nuierlich. Technologische Lösungen 
wie Self-Checkout können dabei unter-
stützen, Prozesse zu entlasten und Mit-
arbeitende stärker in wertschöpfende 
Aufgaben einzubinden, etwa bei der 
Warenverfügbarkeit oder im Service.

07 | Welche Innovation würden 
Sie im Getränkefachhandel gerne 
sofort umsetzen, wenn alles 
möglich wäre?

Im Großhandel arbeiten wir in vielen 
Bereichen noch sehr klassisch – von 
papierbasierten Prozessen bis hin zur 
Kommissionierung. Die größte Inno-
vation wäre für uns daher die durch-
gängige Digitalisierung der gesamten 
Prozesskette: vom Bestelleingang über 
die Disposition bis hin zur Kommissio-
nierung und Auslieferung. Genau da-
ran arbeiten wir aktuell intensiv, weil 
hier enorme Effizienzpotenziale liegen.

08 | Zum Abschluss noch eine 
persönliche Frage: Trinken Sie das 
Feierabendbier am liebsten in Ihrer 
Lieblingskneipe oder zu Hause auf 
dem Sofa?

Am liebsten auf meiner Lieblingsbank 
an der Zeche Zollverein – mit dem 
Fahrrad angehalten, ein kühles Bier in 
der Hand und einfach abschalten und 
„Leute gucken“.

Bild: Al Carrera | www.shutterstock.com

Heute sind wir 
mit 66 Getränkewelt- und 
12 Trink-Stop-Märkten im 

Ruhrgebiet präsent. Gemeinsam 
mit rund 195 Mitarbeitenden beliefern 

wir eine Vielzahl von Kunden – 
von selbstständigen Getränkemärkten 

über Großhändler und Tankstellen 
bis hin zum Lebensmittel-

einzelhandel.
Geschäftsführer Peter Heise

Peter
Heise
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1   Welches Jubiläum feiert die LHV in diesem Jahr? (Zahlwort)

2   Welchen Trend sieht Jochen Pinsker im Bereich der Gastronomie?

3   Ein neues FÜR SIE-Format heißt TEK ...

4   Die FÜR SIE Messe findet am 10. ... 2026 statt.

5   In welcher Region liefert der GVG-Partner HSE hauptsächlich?

6   Wo können Sie zu Sonderkonditionen Werbemittel bestellen?

7   In welcher Location fand die COIFFEUR-CMC Kommunikations- und Einkaufsbörse statt?

8   Wie heißt das Hotel, in dem die diesjährige Generalversammlung der FÜR SIE Handelsgruppe abgehalten wurde?

9   Kommunikation am PoS nennt man ...

DEN SOMMER
NEU ERLEBEN

Bild: oatawa | www.stock.adobe.com | KI-modifiziert

Verpassen Sie nicht Ihre Chance! Teilnahme nur bis 14. August 2026.
Die Verlosung unter mehreren Einsendungen mit richtiger Lösung erfolgt bis zum 28.08.2026

Hauptgewinn: 
Sitzsack + Probierpaket

Zweitgewinne: 
3 x je 1 Probierpaket

Lösungswort

Die Allgemeinen Teilnahmebedingungen für Gewinnspiele finden Sie auf Seite 50 dieser Ausgabe.

11 12 13 14 15 16 17 1918108 97654321

TASTE THE SUN!SO GEHT’S

Rätseln Sie mit und gewinnen 
Sie mit etwas Glück eines von vier 

Henkell-Freixenet-Sets!

Beantworten Sie hierzu die Rätselfragen
und setzen Sie das Lösungswort zusammen.

Senden Sie eine E-Mail mit dem Lösungs-
wort, Ihrem Namen und Ihrer Anschrift an: 

ganznah@fuer-sie-eg.de
Einsende-Stichwort: „Gewinnspiel“

Einsendeschluss: 14.08.2026
*Ausgenommen von der Teilnahme sind Mitarbeitende 

des Unternehmens Henkell & Co. 
Sektkellerei KG.

Viel 
Glück!
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1. Veranstalterin

Veranstalterin ist die FÜR SIE Handelsgenossenschaft eG 

Food-Non Food, An der Münze 12 – 18, 50668 Köln, 

E-Mail: info@fuer-sie-eg.de.

2. Teilnehmer

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren mit Wohn-

sitz in der Bundesrepublik Deutschland, die bei einem Unter-

nehmen, dem die Veranstalterin das Mitgliedermagazin „GANZ 

NAH“ übersendet hat, als mitarbeitende Person angestellt sind.

Die Teilnahme über Gewinnspielvereine oder Teilnahme- und 

Eintragungsdienste, automatisierte Teilnahmen sowie die Teil-

nahme mit gefälschten Identitäten oder mit Identitäten von 

Drittpersonen o. Ä. sind nicht gestattet.

Jeder Teilnehmer darf grundsätzlich nur einmal an einem ein-

zelnen Gewinnspiel teilnehmen, soweit nicht ausdrücklich in 

den individuellen Gewinnspielregeln etwas anderes angegeben 

ist. Die Teilnehmer sind verpflichtet, auf Aufforderung der Ver-

anstalterin ihre Teilnahmeberechtigung an dem Gewinnspiel 

nachzuweisen. Die Veranstalterin ist berechtigt, Teilnehmer, die 

innerhalb der von der Veranstalterin gesetzten Frist ihre Teil-

nahmeberechtigung nicht nachweisen, von der Teilnahme am 

Gewinnspiel auszuschließen.

Die Teilnehmer verpflichten sich, keine rechtswidrigen Inhalte 

zu teilen.

3. Gewinnbedingungen

Für die Teilnahme an Gewinnspielen der Veranstalterin gelten 

diese Allgemeinen Teilnahmebedingungen sowie die jeweiligen 

Gewinnspielregeln des einzelnen betreffenden Gewinnspieles. 

Sachpreise können nicht in bar ausgezahlt werden und sind vom 

Umtausch ausgeschlossen. Alle weiteren Informationen zu Zeit-

raum, Gewinnen, Gewinnbenachrichtigung und dem gesamten 

sonstigen Ablauf des jeweiligen Gewinnspiels entnehmen Sie 

bitte dem Text des jeweiligen Gewinnspiels selbst. Im Falle von 

inhaltlichen Widersprüchen zwischen Regelungen dieser All-

gemeinen Teilnahmebedingungen und Regelungen der jewei-

ligen Gewinnspielregeln gehen die betreffenden individuellen 

Gewinnspielregeln diesen Allgemeinen Teilnahmebedingungen 

vor. Der Erwerb von Produkten und/oder Dienstleistungen be-

einträchtigt nicht die Chancen und/oder den Ausgang des Ge-

winnspiels.

4. Gewinnermittlung & Gewinnbenachrichtigung

Die Gewinner werden nach Beendigung des Gewinnspiels per 

Post oder E-Mail benachrichtigt.

Allgemeine Teilnahmebedingungen für Gewinnspiele der FÜR SIE eG:

Liegen der Veranstalterin zwei oder mehrere identische Kontakt-

daten von Teilnehmern vor, wird sie vor Start des Zufallsgene-

rators die Dubletten entfernen. So soll sichergestellt werden, 

dass nur ein Gewinn pro Teilnehmer ausgegeben wird. Eine 

Gewährleistung hierfür gibt die Veranstalterin allerdings nicht.

Im Falle einer unzustellbaren Gewinnbenachrichtigung ist die Ver-

anstalterin nicht verpflichtet, weitere Nachforschungen anzustel-

len; ein Anspruch auf den Gewinn besteht in diesem Falle nicht. 

Mit Beginn des Versendungsprozesses (spätestens bei Übergabe 

an die zur Versendung bestimmte Person bzw. an das zur Versen-

dung bestimmte Unternehmen) geht die Gefahr der Verschlech-

terung und des zufälligen Untergangs auf den Gewinner über.

5. Abbruch/Änderung des Gewinnspiels

Die Veranstalterin behält sich das Recht vor, das Gewinnspiel im 

Fall unvorhergesehener Umstände jederzeit – auch ohne Einhal-

tung von Fristen und Angabe von Gründen – einzustellen, abzu-

brechen, auszusetzen, zu verlängern oder sonst wie zu ändern. 

Die Veranstalterin ist hierzu insbesondere berechtigt, soweit es 

aus technischen (z. B. Computervirus, Manipulation von oder 

Fehler in Software/Hardware) oder rechtlichen Gründen nicht 

möglich ist, eine ordnungsgemäße Durchführung des Gewinn-

spiels zu gewährleisten, oder im Fall des versuchten Missbrauchs 

durch Manipulation o. Ä.

6. Ausschluss von Teilnehmern

Ein Verstoß gegen die Teilnahmebedingungen, einschließlich der 

Spielregeln für das betreffende Gewinnspiel, berechtigt die Ver-

anstalterin, den jeweiligen Teilnehmer von der Teilnahme – auch 

von künftigen Gewinnspielen – auszuschließen. Dies gilt insbe-

sondere, wenn ein Teilnehmer im Rahmen der Anmeldung zum 

Gewinnspiel falsche oder unvollständige Angaben macht oder 

versucht, manipulativ auf den Spielablauf oder die Vorausset-

zungen für den Erhalt eines Gewinns einzuwirken (z. B. durch 

Manipulation von Software). Handelt es sich bei dem ausge-

schlossenen Teilnehmer um einen Gewinner, kann die Veranstal-

terin den Gewinn nachträglich aberkennen und zurückfordern. 

Die Veranstalterin ist berechtigt, den Teilnehmer bei Verdacht 

eines Ausschlussgrundes zur schriftlichen Stellungnahme auf-

zufordern. Unterbleibt die Stellungnahme innerhalb der von der 

Veranstalterin gesetzten Frist, behält sich die Veranstalterin vor, 

den betreffenden Teilnehmer auszuschließen.

7. Keine Gewinnübermittlung

Der Anspruch auf den Gewinn verfällt ebenfalls, wenn der Teil-

nehmer den Gewinn nicht innerhalb von zwei Wochen ab Ver-

sendung der Gewinnbenachrichtigung durch die Veranstalterin 

einlöst oder die Übermittlung des Gewinns aus Gründen, die 

nicht die Veranstalterin verschuldet hat, nicht erfolgen kann. In 

derartigen Fällen bleibt es der Veranstalterin überlassen, nach 

eigenem Ermessen zu entscheiden, was mit dem Gewinn erfolgt 

(z. B. Ermittlung eines Ersatzgewinners, Nichtvergabe des Ge-

winns und Verwendung für ein anderes Gewinnspiel o. Ä.).

Eine Zustellung außerhalb von Deutschland ist ausgeschlossen. 

Die Veranstalterin ist zudem berechtigt, die Gewinnübermittlung 

an eine von den bei Teilnahme gemachten Angaben abwei-

chende Anschrift und/oder Person zu verweigern.

8. Datenschutz

Die Veranstalterin erhebt, verarbeitet und nutzt auf Grundlage 

von Art. 6 Abs. 1 Buchst. b) DSGVO die vom Teilnehmer anläss-

lich der Teilnahme am Gewinnspiel angegebenen personen-

bezogenen Daten (z. B. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse) zur 

Durchführung des Gewinnspiels, insbesondere zum Zwecke der 

Benachrichtigung der Gewinner. Als betroffene Person stehen Ih-

nen bestimmte Datenschutzrechte zu, z. B. auf Auskunft, Berich-

tigung und Löschung. Ausführliche Datenschutzhinweise stellt 

die Veranstalterin auf ihrer Website zur Verfügung: 

www.fuer-sie-eg.de/datenschutz.

9. Haftungsausschluss

Jegliche Schadensersatzverpflichtung der Veranstalterin im 

Zusammenhang mit den jeweiligen Gewinnspielen ist, soweit 

rechtlich zulässig, auf Fälle von Vorsatz und/oder grober Fahr-

lässigkeit beschränkt. Dies gilt auch für Schäden, die im Zusam-

menhang mit der Inanspruchnahme oder Bereitstellung von 

Gewinnen entstanden sind.

Die Veranstalterin übernimmt keine Verantwortung für Daten-

verluste, insbesondere solche, die auf dem Wege der Daten-

übertragung entstanden sind, technische Defekte sowie verloren 

gegangene, beschädigte oder verspätete Einsendungen, die auf 

Netzwerk-, Hardware- oder Softwareprobleme zurückzuführen 

sind. Etwaige Gewährleistungsansprüche der Gewinner sind aus-

geschlossen.

10. Unwirksamkeit einzelner Klauseln

Sollte eine Klausel dieser Teilnahmebedingungen unwirksam 

sein, gilt die entsprechende gesetzliche Regelung und die Wirk-

samkeit der übrigen Bedingungen bleibt hiervon unberührt.

11. Verbraucherschlichtung

Hiermit informieren wir Sie darüber, dass die Veranstalterin nicht 

an Streitbeilegungsverfahren einer Verbraucherschlichtungs-

stelle teilnimmt und dazu auch nicht verpflichtet ist.

(Stand: 11.06.2025)

Jetzt wird’s

   Zuckerfrei
  Nur 14 kcal/ 
              100 ml
        Natürlich 
  erfrischend
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Weitere Informationen auf www.barillaforprofessionals.com

EINE PASTA, DIE SAUCE LIEBT
DER PREMIUM-PARTNER FÜR DIE ANSPRUCHSVOLLE KÜCHE

BARILLA AL BRONZO FOR PROFESSIONALS 

✔	 Exklusives Herstellungsverfahren mit mikrogravierten Bronzeformen
✔	 Raue Oberfläche für eine perfekte Saucenhaftung
✔	 Sorgfältig ausgewählte, hochwertige Hartweizenmischung

Serviervorschlag
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